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Eine Stadt
im Höhenflug
Adler, Falken und Co. erobern die Lüfte über Burg Oberkapfenberg, 
während die Wirtschaft unserer Stadt Flügel verleiht.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Was tut sich in unserer Industriestadt?
Zusammenfassend kann man sagen, sehr viel. Beginnen
wir aber mit einer Umfrage, die in den nächsten Wochen,
zwischen 20. März bis 24. April, unter dem Titel„Umfrage
zur Lebensqualität“ abgehalten wird. Erstmalig versu-
chen wir hier Ihre Meinung, liebe Kapfenbergerinnen und
Kapfenberger, zu den Themen Wohnen, Gesundheit, Le-
benshaltungskosten, Freizeit, Kinderbetreuung, Verkehrs-
situation usw. in anonymer Form einzuholen um daraus
für unser zukünftiges Stadtentwicklungskonzept die
richtigen Lehren ziehen zu können. Je mehr an dieser Umfrage teilnehmen, desto sinnvoller
und aussagekräftiger kann daraus der Handlungsbedarf zu den einzelnen Themen abge-
leitet werden. Die Information darüber ist bereits im letzten Amtsblatt unter dem Titel
„Wie lebenswert ist Kapfenberg?“ an Sie weiter gegangen.
Im gesamten steirischen Lande haben in den letzten Wochen und Monaten bei den Frei-
willigen Feuerwehren die Wehrversammlungen mit Wahlen für das Kommando stattge-
funden. So auch in Kapfenberg. Dabei wurden von den sieben Kapfenberger Feuerwehren
bei vier eine Veränderung vorgenommen. Das waren die Stadtfeuerwehr, die Freiwilligen
Feuerwehren Hafendorf und Arndorf und die Betriebsfeuerwehr Böhler Edelstahl. Bei den
Freiwilligen Feuerwehren Diemlach, Parschlug und Göritz-Pogier bleibt das gleiche Kom-
mando. Wir bedanken uns bei allen Kommandanten, die ihre Funktion zur Verfügung ge-
stellt haben, für ihre Leistungen und wünschen den Neugewählten viel Erfolg.
Wie überhaupt die Feuerwehren und Einsatzorganisationen der Stadt Kapfenberg eine
hervorragende Arbeit leisten. Höchste Qualität in der Ausbildung, tolle Motivation bei den
Übungen und selbstlose Hilfeleistungen bei den Einsätzen zeichnen unsere Feuerwehr-
frauen und -männer aus. Auch ist im Nachwuchsbereich eine starke Tendenzsteigerung
festzustellen. All das trägt wesentlich zum Sicherheitsgefühl der Bevölkerung bei. Gratu-
lation und Danke an alle, die sich im Dienste der Öffentlichkeit in Einsatzorganisationen
zur Verfügung stellen.
Eine ganz tolle Veranstaltung steht kurz vor Vertragsabschluss für unsere Stadt. Da die
Kapfenbergerinnen und Kapfenberger schon beim Lipdub als auch beim Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb ihre Begeisterungsfähigkeit gezeigt haben, laden wir 2017 zum„Eu-
ropean Street Food Festival“ in die Innenstadt. Genaueres finden Sie in diesem Amtsblatt
auf Seite 8. Mit diesem Festival werden neue Maßstäbe gesetzt. An zwei Tagen erwarten
wir tausende von Besucherinnen und Besucher, die die Innenstadt als kulinarisches Erleb-
nisdorf vorfinden werden. Von Stand zu Stand schlendernd, kann man Gerichte aus der
ganzen Welt, aber auch aus der eigenen Heimat genießen. Musik und andere Überraschun-
gen begleiten Sie dabei. Viel Freude und Spaß an diesem tollen Event am 20. und 21. Mai
2017.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, ich weiß nicht, was man dagegen unterneh-
men soll aber der Gerüchteteufel hat wieder zugeschlagen. Deshalb eine Klarstellung: Wie
angekündigt, wird die Brucker Wohnbau bereits in diesem Jahr mit den Bauarbeiten an
zwei neuen Objekten „Wohnen an der Rechten Mürzzeile“ beginnen und auch eines der
bestehenden Projekte generalsanieren. Das ist so, auch wenn manche anderes behaupten.
Bewerbungen können natürlich schon jetzt abgegeben werden.

Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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A K T U E L L

„Die Vorarbeiten sind schon
sehr weit, es ist alles serviert“,
so antwortet Bürgermeister
Manfred Wegscheider auf die
Frage, wie es um die 300 Mil-
lionen Euro Investition von
Böhler Edelstahl in Kapfenberg
steht. Man greift nicht zu hoch,
wenn man bei dieser gewal-
tigen Summe von einem Jahr-
hundertprojekt spricht.
Schließlich würden damit die
bereits vorhandenen Arbeits-
plätze über die nächsten Jahr-
zehnte hinweg erhalten blei-
ben. Ein Impuls, der nicht nur
in Kapfenberg, sondern in der
ganzen Region für Aufbruch-
stimmung sorgt.
Stets mobil
Sollte es zum Bau des mo-
dernsten Stahlwerkes der Welt
kommen, wird die Nachfrage
nach hochspezialisierten Ar-
beitskräften steigen. Um diese
auch danach in der Hochstei-
ermark halten zu können,
muss nicht nur Wohnraum

geschaffen, sondern auch die
Region attraktiviert werden.
Dazu stehen wichtige Schritte
auf der Agenda und einige da-
von sind schon erfolgt. Ein
ganz wichtiger ist die Verbes-
serung des öffentlichen Ver-
kehrs. Beispielsweise die kon-
tinuierliche S-Bahn Verbindung
zwischen Mürzzuschlag und
Leoben. Diese steigert die Mo-
bilität enorm und sorgt für

Der Aus- beziehungsweise Umbau des Böhler Edelstahl Werkes Kapfenberg wird immer konkreter.
Doch dieses Vorhaben ist mehr als nur eine einfache Investition. Alle hoffen, dass dieses Vorhaben
vom Aufsichtsrat beschlossen wird.

Mehr als ein Stahlwerk
Bundeskanzler Christian Kern und Minister Jörg Leichtfried wissen um die Bedeutung des Stahlwerks für Kapfenberg und die Region.

schnellste Verbindungen im
ganzen Mur- und Mürztal.
Wirtschaft und Erholung
Ein Quantensprung wird auch
die Fertigstellung des Sem-
mering-Basistunnels sein, wel-
chen voraussichtlich im Jahr
2025 die ersten Züge durch-
queren werden. Nicht nur die
Wirtschaft profitiert enorm
durch die Verkürzung von
Transportzeiten. Mit einer

Stunde Fahrtzeit per Bahn
nach Wien wird das Mürztal
quasi zu einem Vorplatz der
Bundeshauptstadt und damit
zu einem attraktiven Naher-
holungsgebiet. Fasst man all
diese Impulse zusammen,
muss man sich über die Zu-
kunft unserer Stadt und der
gesamten Obersteiermark kei-
ne Sorgen machen – wir sind
gerüstet.

Die MVG trägt einen wichtigen Teil zur Verbesserung des öffentlichen Verkehrs bei.
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W I R T S C H A F T

Besuch vom Bundeskanzler
Bundeskanzler Christi-
an Kern und Minister
Jörg Leichtfried waren
zu Besuch in der Dru -
ckerei Bachernegg. 

Bundeskanzler Christian Kern
und Minister Jörg Leichtfried
waren zu Besuch in der Drucke-
rei Bachernegg. Im Kapfenber-
ger Vorzeigebetrieb suchte
man vor allem den Dialog mit
den Mitarbeitern und unter-
hielt sich über aktuelle The-
men. Ein großes Lob seitens
des Kanzlers gab es für die Be-
triebsansiedelungspolitik der
Stadt Kapfenberg. Bürgermei-
ster Manfred Wegscheider er-
klärte, dass Kapfenberg in Sa-
chen Wirtsachaftswachstum
mit 4,1 % im Österreichver-
gleich auf Rang drei liege. Das
wirkt sich auch auf das äußerst
positive Budget der Stadt aus. Kanzler, Minister und Bürgermeister im Gespräch über die Stadt.

Pioniere im 3D-Druck
1997 gegründet, ist die Firma RPD GmbH seit 2000 im
Kapfenberger Industriepark ansässig. Bürgermeister
Manfred Wegscheider besuchte zuletzt Firmengründer
Roberto Krenn und dessen 34 Mitarbeiter, um sich ein Bild
von den Abläufen im Unternehmen zu machen. Schon
seit 20 Jahren setzt man bei RPD, deren Spezialität die
Prototypenfertigung ist, auf 3D-Druck und zählt damit zu
den Pionieren in diesem Bereich. In diesem Jahr ist auch
die Erweiterung der Fläche und somit auch ein Anstieg
der Arbeitsplätze geplant. Ein florierendes Unternehmen,
welches die kleinen und mittleren Betriebe Kapfenbergs
perfekt repräsentiert. Homepage: www.rpd.at

Bunter WolleLaden
Barbara und Erich Hold haben in der Wiener Straße 6 den
„WolleLaden“ eröffnet. Wolle und Garn in allen Farben,
sowie sämtliches Zubehör ist hier zu finden. Des Weite-
ren gibt es auch eine Handarbeitsrunde, in der man ge-
meinsam stricken und kreativ sein kann. Bei Strickproble-
men hilft die Chefin, die mit dem „WolleLaden“ ihr Hobby
zum Beruf gemacht hat, gerne persönlich. 
Mo – Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Sa: 8.00 bis 12.00 Uhr, 0664 1507927, b.hold@hiway.at

Für das Team der Druckerei Bachernegg war der Besuch von Kanzler Kern ein besonderes Erlebnis.

Kanzler Kern ganz nah dran.
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L E B E N

Die Könige der Lüfte
Auf Burg Oberkapfenberg herrschten einst die Grafen von Stubenberg – heute
breiten Greifvögel ihre Schwingen über unserer Stadt aus.

Mit einer Spannweite von
über zwei Metern segelt
Schreiseeadler „Aaron“ über
die Dächer der Kapfenberger
Altstadt. Ein Luxus, der für die
Vögel auf Burg Oberkapfen-
berg selbstverständlich ist.
„Als Jagdgefährte der Tiere
bemühe ich mich, ihnen bei
ihren Flügen zu einem Beu-
teerfolg zu verhelfen. So ent-
steht eine Art Symbiose zwi-
schen Vogel und Mensch“, er-
klärt Burg-Falknerin Antonia,
die ihre Schützlinge mit un-
glaublicher Hingabe und Lei-
denschaft betreut. Damit sich
Schneeeule, Truthahngeier
und Co. so wohl wie möglich
fühlen, werden beste Bedin-
gungen geschaffen. Dazu zäh-
len hochwertigstes Futter als
auch großzügige Volieren als
Rückzugsort. Zuletzt durfte
man sich auch über ein Gelege

eines Falkenpaares freuen,
was davon zeugt, wie sehr für
die Vögel Sorge getragen wird.
Falknerei ist Kultur
Seit 2010 zählt die Falknerei
zum UNESCO Weltkulturerbe.
Damit leistet auch unsere
Burg einen wichtigen Teil zur
Erhaltung dieser traditionellen
Jagdmethode, die auch bei
spektakulären Flugvorführun-
gen einem breiten Publikum
vorgestellt wird. Die einzig-
artigen Flugmanöver der Vö-
gel aus allen Ecken der Welt
und die interessanten Mode-
rationen der Falkner machen
die Vorführungen zu einem
spektakulären und informa-
tiven Erlebnis für Jung und
Alt. Ab 5. April können Sie eine
dieser atemberaubenden
Shows von Mittwoch bis
Sonntag jeweils um 11.00 und
15.00 Uhr miterleben. Weiters

Schreiseeadler „Aaron“ bekommt auch frischen Fisch.

gibt es auch die Möglichkeit,
als Gruppe oder individuell
einen Einblick in die Welt der
Greifvögel zu erhalten. 
Für allfällige Fragen betreffend
des Angebotes und über Greif-
und Wildvögel im Allgemei-

Falknerei (Beizjagd)
Eine 4.000 Jahre alte Form der Jagd, entstanden in Zen-
tralasien, bei der mit Hilfe von Greifvögeln und deren na-
türlichem Jagdverhalten Beute gemacht wird.

Wellness auf der Burg
Bereits zum zweiten Mal findet am 13. und 14. Mai die au-
ßergewöhnliche und vielseitige Messe „Well Balance“ zu
den Themen Fitness, Wellness, Beauty, Health, Bauen &
Wohnen und Lifestyle im Herzen auf unserer Burg Ober-
kapfenberg statt. Vorträge von Karl Schranz und Hademar
Bankhofer gehören ebenso zum Programm wie der Mut-
tertags-Empfang mit „Jazz Gitti“. Neben Toni Polster wer-
den noch viele weitere Stargäste erwartet.
„Well Balance 2017“ am 13. und 14. Mai von 10.00 bis
18.00 Uhr

nen, können Sie sich unter
03862/27309 gerne an die
Burg Oberkapfenberg wen-
den. Informationen unter
www.burg-oberkapfenberg.at

Antonia und „Flaumi“ freu-
en sich auf euch.

Eine lebenswerte Stadt
Noch bis 24. April können Sie an der Umfrage zur Lebens-
qualität in Kapfenberg teilnehmen. Wir freuen uns auf Ih-
ren Fragebogen!
www.kapfenberg.gv.at/LQI-Umfrage2017
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H E L F E N

DIVAN in Kapfenberg 
Am Internationalen Frauentag hat die Caritas Steiermark das neue regionale Beratungsangebot in Kap-
fenberg für Frauen, die von Gewalt „im Namen der Ehre“ betroffen sind, präsentiert.

„Wir sind in der Migrantin-
nenberatung immer wieder
mit dem Phänomen Gewalt
im Kontext von Tradition und
Kultur konfrontiert“, erklärte
die Leiterin der Beratungsstelle
DIVAN, Christina Kraker-Kölbl.
Die Mitarbeiter von DIVAN
unterstützen Frauen und Mäd-
chen darin, sich zu wehren
und Auswege zu finden. „Es
gibt keine Rechtfertigung für
Gewalt“. Häufigste Themen
seien drohende Zwangsver-
heiratung, Gewalt in der Be-
ziehung, aber auch der
Wunsch, aus bestehenden
Zwangsehen auszusteigen.
Die Betroffenen hätten oft
nicht die Möglichkeit, Hilfe zu
suchen. Daher sei es entschei-
dend, bei Anzeichen, etwa,
wenn Schülerinnen vom Un-

Die Frauenberatungsstelle DIVAN hat in Kapfenberg eine Außen-
stelle eröffnet.

DIVAN Kapfenberg
Montags 9.30 – 15.00 Uhr
Anton-Buchalka-Str. 39
0676/88015 744

Mensch bleiben
Nachdem eine an Krebs erkrankte Kollegin während des
vergangenen Jahres wertvolle Unterstützung durch den
Verein Victory Krebsselbsthilfe erfahren hatte, entschlos-
sen sich die Mitarbeiter des Pflegeheimes Grillparzer-
straße kurzerhand dazu, einen Teil der Gemeinschaftskaf-
feekasse an Victory zu spenden. Im Zuge eines Vortrages
im Heim, bei dem die Obfrau Gabi Podolan den Verein
und sein vielfältiges Leistungsangebot vorstellte, konnte
ein ansehnlicher Spendenscheck überreicht werden. In
dieser großzügigen Geste spiegelte sich das SHV-Motto
„Miteinander Mensch bleiben“ wohl in seiner reinsten
Form wider. Schön, wenn betriebliche Kollegialität so weit
reicht.
Victory Krebshilfe Tel.: 03862/21500,www.victory.or.at

terricht abgemeldet werden
oder wenn Mädchen plötzlich
nur noch mit einem männli-
chen Familienmitglied ge-
meinsam unterwegs seien,
Beratung zu vermitteln. 
Die DIVAN-Mitarbeiter können
in mehreren Sprachen, etwa
Bosnisch, Türkisch und Ara-
bisch sowie Dari und Farsi Be-
ratung und Hilfe vermitteln.
Dank der finanziellen Unter-
stützung des Landes Steier-
mark/Ressort Bildung & Ge-
sellschaft kann die Caritas die
muttersprachliche Beratung
jetzt verstärkt für den Raum
Obersteiermark anbieten. 

Rundum-Barrierefrei 
„Barrierefreiheit ist für 10% der Menschen unentbehrlich,
für 40% notwendig und für alle komfortabel und ein
Qualitätsmerkmal!“ SOLE GmbH & capito Mürztal er-
bringt soziale Dienstleistungen und gestalten Produkte
zur „Barrierefreiheit“ in allen Lebensbereichen und Le-
bensphasen. Gemeinsam mit und für Menschen mit Be-
einträchtigung und sozialer Benachteiligung bildet SOLE
ein Experten-Team und erleichtert bzw. ermöglicht somit
Barrierefreiheit, Selbstbestimmung und Teilhabe in der
Gesellschaft.
SOLE GmbH & capito Mürztal, 0650 2448432,
Wiener Straße 35a im ECE, 2. OG
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K I N D E R

Familie im Mittelpunkt
Das „FamilienWohnZimmer- FaWoZi“ im ISGS Kapfenberg ist ein offener Treffpunkt für alle (werdenden)
Eltern, Großeltern, Tanten oder Onkel mit Babys und Kleinkindern von 0 – 3 Jahren.

Der neu entstandene Treff-
punkt für Familien mit Klein-
kindern entstand aus dem
Projekt FuN-Familienunter-
stützende Nachbarschaft, das
seit Herbst 2015 gemeinsam
von ISGS Kapfenberg und Sty-
ria vitalis umgesetzt wird. Ge-
meinsam mit engagierten
Müttern aus Kapfenberg
konnte der Wunsch der Fa-
milien, einen freien Treffpunkt
mit Spielmöglichkeiten für
Kleinkinder in ihrer Umge-
bung zu haben, erfüllt und in
die Realität umgesetzt wer-
den. Gerade in der Schwan-
gerschaft und in den ersten
Lebensjahren der Kinder gibt
es viele Veränderungen und
Herausforderungen. Das „Fa-
WoZi“ bietet Austausch und

Im Rahmen einer Faschingsparty für die Kleinen wurde das „Fami-
lienWohnZimmer“ eröffnet.

Unterstützung. In lockerer At-
mosphäre können sich Gleich-
gesinnte austauschen, wäh-
rend den kleinen Gästen die
Möglichkeit zum Spielen,
Krabbeln und Kraxeln geboten
wird. Das „FaWoZi“ wird zu-

familienwohnzimmer.at

Spaß in der Schulhalbzeit
Die Semesterferien sind vorbei und somit auch die Kapfenberger Semesterferienaktion. Beim Skifahren, Eislaufen, Tennis und
Co. kam in den Ferien bestimmt keine Langeweile auf.

künftig auch als Informati-
onsdrehscheibe tätig sein und
über Angebote für Familien
in der Region informieren. Des
Weiteren gibt es bald auch
Workshops, Seminare, Vorträ-
ge und Beratungen zum The-

ma Familienleben, Schwan-
ger- und Elternschaft. Auch
ein Väterfrühstück ist einmal
im Monat geplant.

Das „FaWoZi“ ist Treffpunkt
für Klein und Groß.
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A K T I V

Genuss aus aller Welt
Die Stadt Kapfenberg, die Stadtwerke Kapfenberg und das ece laden zum „European Street Food Festival“
mit internationalen Gaumenfreuden in die Innenstadt! 

Das „European Street Food
Festival“ 2016 hat bereits hun-
derttausende Gäste begeistert
und hat zum Thema „Street
Food“ neue Maßstäbe gesetzt.
Dutzende Food-Trucks, Köche
& Aussteller aus aller Herren
Länder lassen die Besucher
Geschmack „erleben“ und bie-
ten Köstlichkeiten aus aller
Welt an. Egal ob Asia oder
Thai, American-Burger oder
Sushi, all das wird direkt vor
Ort frisch zubereitet! Die Be-
sucher schlendern von Stand
zu Stand und gönnen sich ei-
nen kleinen Happen nach dem
anderen und genießen die
Gerichte aus der ganzen Welt
in der eigenen Heimat! Neben
gängigen Leckerbissen zählen
natürlich auch außergewöhn-

liche Rezepte und exotische
Köstlichkeiten zu den High-
lights! Dazu sorgt die Stadt-
werke Kapfenberg am Park-
platz der VS-Stadt für tolle
Live-Musik inklusive Oldtimer
und Muscle-Car Treffen – die
Feier des 111-Jahr Jubiläums
steht am Programm.

In der Innenstadt wird vor Ihren Augen frisch gekocht.

Kommando Neu
Seit Anfang März steht die Stadtfeuerwehr Kapfenberg
unter neuem Kommando. Bei der 143. Wehrversammlung
bedankte sich HBI Manfred Steinbrenner bei den Kamera-
den für ihre Treue und bei der Stadtgemeinde für ihre
Unterstützung. Im Beisein zahlreicher Ehrengäste, wie
Bezirkshauptfrau Gabriele Budiman, Nationalratsabge-
ordneter Erwin Spindelberger, Stadtpfarrer Giovanni
Prietl, LFR Reinhard Leichtfried und Bürgermeister Man-
fred Wegscheider, übergab er das Kommando an HBI Karl
Löscher und OBI Andreas Ernst.

Funkbewerb in Silber
und Gold
In der Feuerwehrschule in Lebring fand der Bewerb um
das Funkleistungsabzeichen in Silber und Gold statt. Von
der FF Kapfenberg-Diemlach nahmen beim Bewerb in Sil-
ber Stefan Bauer und Philipp Mayr und in Gold Stefan Eis-
bacher teil. Alle Kameraden bestanden mit Bravour den
Bewerb. Weiters war Jürgen Niss als Bewerter tätig und
wurde mit der Bewerterspange in Gold ausgezeichnet.
Die Stadtgemeinde Kapfenberg gratuliert zu der erbrach-
ten Leistung herzlich!

20. und 21. Mai 2017
Öffnungszeiten: 
Sa. 11.00 – 22.00 Uhr 
So. 11.00 – 20.00 Uhr
EINTRITT FREI!

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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S A I S O N

Kapfenberg hat Saison
Viele verschiedene Faschings- und Ballveranstaltungen sowie die Seniorentage in Kapfenberg locken Jahr
für Jahr zahlreiche Besucher an – gute Stimmung ist dabei garantiert.

10 Jahre Aktivtreff am Schirmitz
Bürgermeister Manfred Wegscheider besuchte den Aktivtreffpunkt Schirmitzbühel
anlässlich der 10-Jahres-Feier und bedankte sich herzlich bei Rosi und Heribert Ran-
ner für ihr unermüdliches, freiwilliges Engangement für die Seniorinnen und Senio-
ren! Gleichzeitig wurde auch Fasching gefeiert. 
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R E C H T

Lärmschutzverordnung
Ziel dieser Verordnung ist zum einen die Einschränkung und Vermeidung von Lärmerzeugung und sonsti-
ger Belästigung und zum anderen die Sicherung und die Erhöhung des Lebensstandards in der Gemeinde.
Nachstehend finden Sie Auszüge dieser Verordnung.

Grundregel: Handlungen und
Unterlassungen, die für sich
allein oder im Zusammenwir-
ken mit anderen Handlungen
und Unterlassungen geeignet
sind, durch Lärmentwicklung
das örtliche Gemeinschaftsle-
ben in einem, im Verhältnis
zu den jeweiligen örtlichen
Gegebenheiten, unzumutba-
ren Ausmaß zu beeinträchti-
gen, sind verboten.
Fahrzeuge außerhalb öffent-
licher Verkehrsflächen: (1) Die
Inbetriebnahme von nicht auf
öffentlichen Verkehrsflächen
abgestellten Kraftfahrzeugen
(ohne zwingenden Grund) so-
wie das Laufenlassen der Mo-
toren solcher Fahrzeuge am
Stand außerhalb behördlich
bewilligter Betriebsanlagen
für die Reparatur derartiger
Fahrzeuge ist verboten.
Gartenarbeiten: (1) Lärm ver-
ursachende Gartenarbeiten,
wie der Betrieb von motorisch
betriebenen Rasenmähern,
Heckenscheren, Baumsägen,
Spritzgeräten usw. dürfen nur
von Montag bis Freitag in der

Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr
und am Samstag von 7.00 bis
15.00 Uhr ausgeführt werden.
An Sonn- und Feiertagen ist
die Vornahme solcher Arbeiten
verboten.
(2) Land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe, gewerbliche
Gärtnereien sowie das Städ-
tische Dienstleistungszentrum
Wirtschaftshof und Umwelt-
schutz inklusive der Städti-
schen Gärtnerei sind von der
Regelung ausgenommen.
Hausarbeiten: 
(1) Lärm verursachende Haus-
arbeiten, wie das Klopfen,
Hämmern, Bohren und ähnli-
che Arbeiten dürfen nur an
Werktagen und zwar von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 bis 19.00 Uhr und am
Samstag von 7.00 bis 15.00
Uhr ausgeführt werden. An
Sonn- und Feiertagen ist die
Vornahme solcher Arbeiten
verboten.
(2) Ausgenommen sind uner-
lässliche Reparaturarbeiten zur
Behebung unvorhersehbarer
Gebrechen.

Entsorgung von Glas bei Sam-
melstellen: (1) Das Einwerfen
von Glasflaschen in dafür vor-
gesehene, allgemein zugäng-
liche Sammelstellen in unmit-
telbarer Nähe von bewohnten
Objekten dürfen nur an Werk-
tagen und zwar von Montag
bis Freitag in der Zeit von 7.00
bis 19.00 Uhr und am Samstag
von 7.00 bis 15.00 Uhr ausge-
führt werden.
Betrieb von Fernsehgeräten,
Tonübertragungs- und Ton-
wiedergabegeräten und Mu-
sikinstrumenten: (1) Das Be-
treiben von Fernsehgeräten,
Tonübertragungs- und Ton-
wiedergabegeräten und Mu-
sikinstrumenten ist in öffent-
lichen Anlagen und Flächen
nur zulässig, wenn andere Per-
sonen nicht ungebührlich be-
lästigt werden.
(2) Das Betreiben von Fernseh-
geräten, Tonübertragungs- und
Tonwiedergabegeräten und
Musikinstrumenten ist in der
Zeit der Nachtruhe von 22.00
bis 6.00 Uhr über Zimmer-
lautstärke oder im Freien in

der Nähe von bewohnten Ob-
jekten verboten.
(3) Die Verwendung der eben
angeführten Geräte und In-
strumente durch Behörden,
Organe des Sicherheitsdiens -
tes, das Bundesheer sowie Ret-
tungs-, Feuerwehr- oder Kata-
strophenhilfsdienste und im
Rahmen einer nach dem Stei-
ermärkischen Veranstaltungs-
gesetz 2012, LGBl. Nr. 88/2012,
i.d.F. LGBl. Nr. 119/2015, geneh-
migten Veranstaltung sind von
der Regelung nach Abs. 1 und
2 ausgenommen.
Strafbestimmungen: Zuwider-
handlungen gegen die Bestim-
mungen dieser Verordnung
bilden eine Verwaltungsüber-
tretung und werden gemäß §
101 c (1) der Stmk. Gemeinde-
ordnung 1967, LGBl. Nr. 115/1967,
i.d.F. LGBl. Nr. 131/2014, mit einer
Geldstrafe bis € 1.500,– be-
straft. Die gesamte Lärm-
schutzverordnung ist auf der
Homepage der Stadtgemeinde
Kapfenberg unter „Bürgerser-
vice – Zuständigkeiten –
Rechtsvorschriften“ einsehbar.

Ihr Recht im Alltag
Der neue letzte Wille: Wesentliche Änderungen im Erbrecht, gültig ab 1. Jänner 2017 
Für viele die wichtigste Änderung betrifft den Pflichtteil eines Erbes. Das „neue“ gesetzliche Erb-
recht, das immer dann zum Zug kommt, wenn kein Testament errichtet worden ist, stärkt Ehe-
partner und eingetragene Partner. Nunmehr haben diese Anspruch auf einen Pflichtteil, der bei
Errichtung eines Testaments zu Gunsten anderer Personen relevant ist. Auch der Pflichtteil kann halbiert werden, wenn
über einen längeren Zeitraum vor dem Tod des Verfügenden kein Kontakt zu Verwandten bestanden hat. Das kann auch
Ehepartner treffen, wenn man zum Beispiel getrennt gelebt hat. Durch die Reform soll eine Erleichterung bei bestehenden
Familienunternehmen oder in Fällen, in denen Erben auf das Wohnhaus angewiesen sind, geschaffen werden. So kann auf
letztwillige Anordnung des Verstorbenen (z.B. im Testament) der Pflichtteil auf die Dauer von fünf bis maximal zehn Jahren
gestundet werden. Erstmals werden auch Pflegeleistungen durch nahe Angehörige berücksichtigt. Ihnen gebührt ein ge-
setzliches Vermächtnis, wenn die Pflegearbeit in den letzten drei Jahren vor dem Tod mindestens sechs Monate in nicht
bloß geringfügigem Ausmaß unentgeltlich durchgeführt worden ist. So durchdacht das neue Erbrecht auch ist, letztlich
kommt es doch immer auf das persönliche Verhältnis zwischen den Erben und innerhalb der Familie an. 
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Die Zukunft ist sonnig!
Mit der richtigen Mischung aus langlebiger Photovoltaik, Sonnenspeicherung, durchdachter Elektroin-
stallation und passgenauer Heizungsart wohnen wir nachhaltig.

Die Zukunft gehört alternativer
Energie: Die Sonne  sendet uns
jede Sekunde 15.000-mal mehr
Energie, als alle rund 7,5 Milli-
arden Menschen verbrauchen.
Der Solarstorm einer passge-
nauen PV-Anlage kann selbst
genutzt werden oder in das
öffentliche Stromnetz einge-
speist werden. Maßgeschnei-
derte Projektierung, leistungs-
starke Module und die Mon-
tage von Fachleuten der Stadt-
werke Kapfenberg sorgen für
Rundum-Entlastung.
Die heutige Technik bietet noch
mehr: Sonnenstrom zum Null-
tarif liefern innovative PV-Spei-
cher. Beratung, Ansuchen um
Landesförderung und umfas-

sender Service gehören zu den
Stadtwerke-Speicherlösungen
dazu. Tagsüber überproduzier-
ter Strom wird in langlebigen
Batterien gespeichert. In den
Abend- und Nachstunden
kann dieser jederzeit  für den
Eigenverbrauch genutzt wer-
den. Als Spezialist für komfor-
tables Wohnen machen die
Stadtwerke Kapfenberg das
Wohnen selbst energieeffizient
und abgestimmt auf die Be-
dürfnisse der Bewohner. Ob
Beleuchtung, Heizung, Rollo-
Bedienung oder Energieko-
sten-Kontrolle: Der Mensch be-
stimmt, was er braucht und
macht sich die Technik zunutze
– niemals umgekehrt! 

Hightech macht Energieversor-
gung für Kapfenberg zukunftsfit!
Highlight durch Hightech:  Innovative Schaltanlage montiert durch hochqualifizierte Stadtwerke Mitarbei-
ter sichert die Stromversorgung eines ganzen Großraums. Die nächsten 50 Jahre können kommen!

Seit 50 Jahren war die alte
Schaltanlage im Umspann-
werk Kapfenberg im Einsatz.
Die Stromnetz-Techniker und
Monteure der Stadtwerke
Kapfenberg haben nun ihr
ganzes Können bewiesen: Die
alte Anlage wurde erfolgreich
durch eine moderne, gasiso-
lierte 20kV-SF6-(Doppel-Sam-
melschienen-)Schaltanlage er-
setzt. 
Diese Hightech-Anlage macht
die regionale Stromverteilung
und Gesamtversorgung für
das nächste halbe Jahrhun-
dert maximal sicher! Sie

braucht auch weniger War-
tung und Platz. Die „ersparte“
Energie stecken die Stadt-
werke Kapfenberg lieber in
ihre Kunden und weitere In-
novationen für den Großraum
Kapfenberg.
Auch der Personenschutz für
das Stadtwerke-Team wurde
optimiert und Leitungsschutz,
Fernwirkanlage und Visuali-
sierung wirksam moderni-
siert. Sicher ist sicher – das gilt
für Mensch und Stadt! Um die
Stromversorgung der Region
während der gesamten Bau-
zeit zu sichern, wurden die Ar-

beiten in einem exakten Pro-
jekt- und Zeitplan umgesetzt.
Herzlichen Dank an das enga-

gierte Stadtwerke-Team für
diesen beherzten und fach-
kundigen Einsatz!
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Breitenberger Paul, 30.11.; Schüt-
ter Fabian, 03.02.; Gletthofer
Katharina, 20.02.;

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Eva Pichler 
Eduard Krenn 
Rosina Stadler 
Erna Tiefengrabner 
Ing. Herbert Gassner 
Mathilde Petritsch 
Waltraud Grogger 
Maria Hildenbrandt 
Johann Müller 
Sophie Schweighofer 
85-jährige Jubilare
Otto Bilak 
Josef Brandner 
Friedrich Petritsch 
Ernestine Leistentritt 
Albert Hübler 
Franz Kohlhofer 
Rudolf Wick 
Elenore Wuthe 
Maria Horitzer 
90-jährige Jubilare
Dominikus Dornig 
Johanna Thaller
Josefa Trieb 
Dr.Med. Karl Hausegger 

91-jährige Jubilare
Inge Kothleitner 
Franz Trieb 
Sophia Gaier 
Emelie Salchenegger 
92-jährige Jubilarinnen
Maria Prein 
Margaretha Rabuse 
Margaretha Teubel 
Maria Schmieder 
Josefa Pfuisi 
Maria Schutti 
Maria Deutschmann 
93-jährige Jubilare
Josefa Werlein 
Richard Forstner 
94-jährige Jubilarin
Romana Seitlinger 
95-jährige Jubilare
Helga Ketschmer 
Josef Kroflitsch
96-jährige Jubilarinnen
Klara Fritz 
Maria Ilmaier 
Elfriede Kreiner 
Goldene Hochzeit
Josef und Ermelindis Gruber
Ing. Josef und Renate Kaiser
Karl und Leopoldine Moser
Diamantene Hochzeit
Walter und Anna Holzer

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Pucher Martin und Tempfer
Kerstin, beide Leoben
Fink Michael und Richter Bet-
tina, beide Kapfenberg

Wir gratulieren Frau Magdalena Ramminger zum 90. Geburtstag.

Alles Gute zum 98. Geburtstag Frau Hermine Görgl.

Wir trauern um unsere  Verstorbenen

Enzenebner Helene, 80; Sitt Gertraud, 76; Fraidl Renate, 72; Bayer
Elfriede, 67; Lasnik Hermann, 65; Sackl Erwin, 57; Leitner Sophie,
79; Koch Josefine, 83; Summer Gertrude, 76; Lengger Juliana, 91;
Ehweiner Werner Karl, 59; Haider Margit Andrea, 55; Eicher Mar-
garete, 75; Muchitsch Naomi, 59; Stuhl Johann, 69; Hutter Franz,
86; Folk Friederike Berta, 89; Pfuisi Martin, 63; Mag. jur.Knoetig
Wolfgang Adalbert Heribert, 72; Prein Fritz Ferdinand, 67; Loidl
Herbert Alois, 85; Baycek Hildegard, 70; Ladinegg Margarete, 87; 

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

April  2017
1. 4. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
2. 4. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
8. 4. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
9. 4. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
15. 4. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
16. 4. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
17. 4. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
22. 4. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
23. 4. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
29. 4. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 0676/4760211
30. 4. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410.
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Hundebesitzer 
aufgepasst!
§ 3b Halten von Tieren
(1) Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwahrer
von Tieren haben diese in einer Weise zu beaufsichtigen
oder zu verwahren, dass dritte Personen weder gefährdet
noch unzumutbar belästigt werden.
(2) Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwahrer
von Hunden haben dafür zu sorgen, dass öffentlich zu-
gängliche, insbesondere städtische Bereiche, die stark
frequentiert werden, wie z.B. Geh- oder Spazierwege,
Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen,
nicht verunreinigt werden.
(3) Hunde sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie
auf öffentlichen Straßen oder Plätzen, Gaststätten, Ge-
schäftslokalen und dergleichen, entweder mit einem um
den Fang geschlossenen Maulkorb zu versehen oder so
an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherrschung
des Tieres gewährleistet ist.
(4) In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde jedenfalls an
der Leine zu führen. Ausgenommen sind Flächen, die als
Hundewiesen gekennzeichnet und eingezäunt sind.
(5) Der Maulkorb muss so beschaffen sein, dass der Hund
weder beißen noch den Maulkorb vom Kopf abstreifen
kann.
(6) Der Maulkorb- oder Leinenzwang gilt nicht für Hunde,
die zu speziellen Zwecken gehalten werden und die Si-
cherung des Hundes mit Maulkorb oder Leine der be-
stimmungsgemäßen Verwendung entgegensteht. Zu
diesen Hunden zählen insbesondere Jagd-, Therapie-
und Hütehunde sowie Diensthunde der Exekutive und
des Militärs und Rettungshunde.
(7) Halterinnen/Halter von Hunden haben für diese eine
Haftpflichtversicherung über eine Mindestdeckungs-
summe in der Höhe von 725.000 Euro abzuschließen.
Diese Haftpflichtversicherung kann auch im Rahmen
einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtversicherung oder
einer anderen gleichartigen Versicherung gegeben sein.
(8) Personen, die das Halten eines Hundes innerhalb der
letzten fünf Jahre, ausgehend vom Monat der Meldung
des Hundes gemäß § 11 Steiermärkisches Hundeabga-
begesetz 2013, nicht nachweisen können, haben binnen
eines Jahres ab Anschaffung eines Hundes die erforderliche
Sachkunde durch einen Hundekundenachweis zu er-
bringen. Als Nachweis für das Halten von Hunden gilt
insbesondere die erfolgte Meldung eines Hundes gemäß
§ 11 Steiermärkisches Hundeabgabegesetz 2013 oder §
10 Hundeabgabegesetz, LGBl. Nr. 24/1950.
(9) Die Landesregierung hat durch Verordnung nähere
Bestimmungen über den Hundekundenachweis zu er-
lassen. Die Verordnung hat jedenfalls zu enthalten:
1.   die Ausbildungsberechtigung,
2.   die Dauer der Ausbildung,
3.   die wesentlichen Ausbildungsinhalte,
4.  die Kosten für die Ausbildung,
5.   Form und Inhalt des Hundekundenachweises sowie
6.  Ausnahmen von der Verpflichtung, einen Hundekun-

denachweis zu erbringen.

Redaktionsschluss
für die Ausgabe April 2017: Fr., 7. April 2017
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

KindergartenleiterInnen
in den Kindergärten Walfersam
und Hochschwabsiedlung
ab dem Betriebsjahr 2017/2018

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg kommen 
folgende Stellen zur 
Besetzung:

Folgende Anforderungen werden erwartet:
• Erfolgreicher Abschluss der Bildungsanstalt für Kin-

dergartenpädagogik
• Mindestens zweijährige Berufspraxis als gruppenfüh-

rende Kindergartenpädagogin
• Organisationstalent und Engagement
• Fähigkeit zur Führung von Mitarbeiterinnen
• Kommunikationsfähigkeit und erhöhte Verantwor-

tungsbereitschaft
Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen
des Dienst- und Besoldungsrechtes der von den
Gemeinden anzustellenden KindergartenpädagogIn-
nen bzw. des Stmk. Gemeindevertragsbedienstetenge-
setzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
28.4.2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Die Aufnahmeverfahren werden nach der Richtlinie für
die Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg durchgeführt.

Rotes Kreuz
11. April 2017 Blutspenden 13.00 –19.00 Uhr, 
ÖRK Kapfenberg
15. April 2017 Erste Hilfe-Grundkurs
9.00 –17.00 Uhr, ÖRK Kapfenberg
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Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 21. April findet in der Pizzeria Venezia
am Hauptplatz um 17.00 Uhr der nächste Sprechtag mit
dem Integrationsreferenten Gemeinderat Chris tian
Seidl und Gemeinderat Clemens Perteneder statt. Alle
Bewohner, die Vorschläge, Ideen, Fragen oder Probleme
haben, sind eingeladen, sich einzubringen. Diese
Gespräche werden regelmäßig in allen Siedlungsgebie-
ten durchgeführt.

Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christopher Till
und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die
Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere
Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg ver-
mittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findet am
Dienstag, 25. April 2017 im Seniorentreffpunkt Mürzbo-
gen um 17.00 Uhr  statt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

JETZT TISCH-TICKETS SICHERN!

Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Beginn: 20:00 Uhr 
Karten bei: Hotel Böhlerstern, oeticket.com, 

KUlturZentrum Kapfenberg

Donnerstag, 04.05.2017
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Gusch GmbH

ece Frühlingsfest
Passend zum Frühlingsbeginn sind zahlreiche Aussteller
rund um das Thema Ostern, Garten und Frühling zu Gast
im ece. Die schönste Baumschule der Steiermark, Baum-
schule Höfler, gibt ihr langjähriges Fachwissen und nützli-
che Tipps an die Besucher weiter. Dazu gibt es leckere
Schmankerl und steirische Melodien. Den Samstag star-
ten wir wieder wie gewohnt um 8.00 Uhr mit einem lecke-
ren Gratis-Frühstück für unsere Kunden. Auch für die Klei-
nen gibt es ein buntes Programm: in Zusammenarbeit mit
der Kinderstube Sterntaler werden lustige Löffeltiere
gebastelt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
7. und 8. April 2017

Amtstafel jetzt online
Eigentlich kennt man die Amtstafel in physischer Form
aus dem Foyer des Rathauses. Als zusätzliches Service der
Stadtgemeinde gibt es sie jetzt auch online! Unter
www.kapfenberg.gv.at/amtstafel finden Sie alle behörd-
lichen Schriftstücke (z.B. Bauverhandlungen, öffentliche
Bekanntmachungen), die Sie auch auf der Amtstafel im
Rathaus finden. 
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TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

06.04.2017 „Das Kreuz mit dem Kreuz“
Rückenschmerzen aus orthopädischer
und psychologischer Sicht.
Dr.Norbert & Dr.Iris Berner

20.04.2017 Gesprächsrunde – Information, Hilfestel-
lung und Erfahrungsaustausch

Spielgruppe
am Montag und Donnerstag Vormit-
tag, jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
und am Dienstag Nachmittag von
14.30 bis 16.30 Uhr.
Kleinkinder ab 1 1/2 bis 3 Jahre können mit einer Begleit-
person andere gleichaltrige Kinder kennenlernen und
Kontakte knüpfen. Finger-, Kreis- und Singspiele fördern
die kindliche Entwicklung und Bastelangebote regen
die Sinne an. Der kleine Hunger wird bei einer gemein-
samen Jause gestillt. Geschwisterkinder sind willkom-
men!

Blickrichtung gesunde
Nachbarschaft
Wann wird aus einer guten Nachbarschaft eine gesun-
de Nachbarschaft? Soziale Kontakte in der Nachbar-
schaft beeinflussen das persönliche Wohlbefinden und
ermöglichen es, langfristige Netzwerke aufzubauen.
Mittwoch, 19. April 2017, 18.00 – 19.30 Uhr; kostenlos!

Stammtisch für 
pflegende Angehörige
Menschen, die pflegende Angehörige (z.B. demente Per-
sonen) pflegen oder sich darauf vorbereiten, treffen sich
im ISGS zum Erfahrungsaustausch, erhalten Informatio-
nen und werden von einer Psychologin und einer diplo-
mierten Gesundheits- und Krankenschwester begleitet.
Jeden 2. Dienstag im Monat von 18.30 bis 20.30 Uhr;
kostenlos!

Naturfreunde 
Kapfenberg
Stammtisch am Mittwoch, dem 5. April um 16.00 Uhr im
Haus der Begegnung Altstadt.
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Kindernachmittag
Besuch in der Stadtgärtnerei
Gemeinsam mit der Leiterin der Stadtgärtnerei werden
wir die Glashäuser besuchen und Interessantes über Blu-
men und Pflanzen erfahren. Als kleine Stärkung gibt es
eine Jause mit hauseigenen Kräutern. Zum Abschluss
dürft ihr eine selbst eingetopfte Pflanze mit nach Hause
nehmen. (Für Kinder ab sechs Jahre.)
25. April 2017 von 14.30 bis 16.00 Uhr in der Stadtgärtnerei,
Gärtnergasse 21
Anmeldung erbeten unter 03862/22501-1609 oder
0664/60092-1005 

STADTKAPELLE KAPFENBERG

Samstag, 29. April 2017, 19.00 Uhr, Haus der Begegnung Schirmitzbühel
FRÜHLINGSKONZERT L   
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Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger!
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Frü�hlingskon-
zert am Schirmitzbü�hel einladen. Unser Kapellmeister hat
wieder ein ganz tolles Programm mit uns einstudiert. Dies-
mal wird uns das Jugendblasmusikorchester der Musik-
schule Kapfenberg tatkräftig mit ein paar Musikeinlagen
unterstützen. Wir würden uns sehr freuen, Sie bei unserem
Konzert begrüßen zu dü�rfen. Jacinta Kalteis, Obfrau

Offener Leseabend
Donnerstag, 6. April 2017, 19.00 Uhr
Kapfenberg, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Literaturcafé
Diesmal besprechen wir u. a. Leben und Werk von Robert
Musil (75. Todestag) und Ludwig Uhland (230. Geburts-
tag).
Donnerstag, 20. April 2017, 18.00 Uhr
Kapfenberg, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

REIBEISEN - 
Präsentation
Vorstellung der 34. Ausgabe des Kulturmagazins REIBEI-
SEN.
Freitag, 21. April 2017, 19.00 Uhr
Kapfenberg, Spiel!Raum, Friedrich Böhler Straße 9

Mitarbeiter gesucht
Burger King sucht Mitarbeiter/Lehrlinge. Schicke Deine
schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Foto und Zeugnis-
kopien entweder per E-Mail oder per Post an die unten
angegebene Adresse.
BK Fastfood GmbH, zH. Fr. Andrea Meixner
Grazer Straße 81, 8605 Kapfenberg
kapfenberg@burger-king.co.at, Tel: 0 38 62 / 53 231
www.burgerking.at/Karriere

29. März bis 29. April 2017
Infos und Kontakt unter: www.saubere.steiermark.at

Kapfenberger 
Stadtlauf
1. Mai 2017; Infos und Anmeldungen unter: www.ksv-la.at

Freitag, 28. April 2017
19.30 Uhr, Spiel!Raum

Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg

Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur, Vorverkauf 10,– / Abendkasse 12,–
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
sowie bei allen Ö-Ticket  Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

Linien der Sehnsucht
Gitarrenkonzert

Wolfgang Herz,  Belinda Gruber,  Sebastian Januschke,  Martin Kiefer

M

   
  

   

          
    

       

  
   Belinda Gruber,  Sebastian Januschke,  Martin Kiefer

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören
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Freizeit Sport Aktiv
Schwimmkurse 
Babys und Kleinkinder: 
Start 19. April 2017 ab 9.00 Uhr
Anfänger: Start 21. April ab 14.45 Uhr und 22. April 2017
ab 9.00 Uhr, 
Mäßig Fortgeschritten und Fortgeschritten: 
Start 21. April 2017 ab 15.00 Uhr
Vorankündigung Sommerintensivkurs – 
Start 12. Juli ab 8.30 Uhr für Anfänger, mäßig Fortge-
schrittene und Fortgeschrittene
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at 
oder telefonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/2

Aufg’spüt beim Wirt
Sänger- und Musikantenstammtisch
am Samstag, dem 22. April 2017, im Gasthaus Reitbauer-
König in Kapfenberg-Winkl, Beginn ab 18.00 Uhr

Filmklub 
Kapfenberg

Di, 4. 4.: 61. Historischer Filmabend:
„Kapfenberg in den 1950er Jahren“

Di, 11. 4.: Karwoche – Kein Klubabend
Di, 18. 4.: Fotofilm von Erhard Wiesenhofer

Faszination Nepal – Annapurna Trekking
Di, 25. 4.: 147. Filmklub – Galerie „beLICHTUNGEN“

Fotorealismus von Karin Ziegler, Etmißl &
wir betrachten, besprechen und bewerten
österreichische Videos (VWB 3) 

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Zu Fuß nach Mariazell
Auch im heurigen Jahr wollen wir wieder gemeinsam
nach Mariazell pilgern. Wir marschieren am 24./25. Juni
2017. Start ist am 24. Juni um 5.00 Uhr bei der Kirche zur
heiligen Familie in Walfersam. Anmeldungen bitte bis 30.
April bei Gerhard Breyner, Tel. 0676/835162512.

Ruck ma a wengal
z’saomm
Frau Mag. Elisabeth Stückler-Grillitsch spricht über
„Die Kraft der Steine“
Mittwoch, 19. April, 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Oswald
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Katholische 
Osterfeierlichkeiten
Palmsonntag, 9. April 2017:
St. Oswald: 8.45 Uhr Palmweihe (Pestsäule) – anschl. Hl.

Messe in der Pfarrkirche, 19.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Familie: 9.00 Uhr Palmweihe (VS Walfersam) – anschl.

Hl. Messe in der Pfarrkirche, 18.00 Uhr Hl.
Messe in kroatischer Sprache

Schirmitzbühel: 10.00 Uhr Palmweihe (bei Konditorei
Fuchs) – anschl. Hl. Messe in der Pfarrkir-
che

Gründonnerstag, 13. April 2017:
St. Oswald: 18.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl
Hl. Familie: 19.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl
Schirmitzbühel: 17.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl

Karfreitag, 14. April 2017:
St. Oswald: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Hl. Familie: 19.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Schirmitzbühel: 17.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 15. April 2017:
St. Oswald: 7.00 Uhr Feuersegnung
Schirmitzbühel: 7.00 Uhr Feuersegnung, 

19.00 Uhr Osternachtfeier
Hl. Familie: 20.30 Uhr Osternachtfeier

Ostersonntag, 16. April 2017:
St. Oswald: 5.00 Uhr Auferstehungsfeier – anschl. Früh-

stück im Pfarrhof, 8.45 Uhr Hochamt
Hl. Familie: 9.30 Uhr Hochamt, 18.00 Uhr Hl. Messe in 

kroatischer Sprache
Schirmitzbühel: 10.00 Uhr Hochamt

Ostermontag, 17. April 2017:
St. Oswald: 8.45 Uhr Hl. Messe
Hl. Familie: 9.30 Uhr Hl. Messe
Schirmitzbühel: 10.00 Uhr Hl. Messe

Osterspeisensegnungen (Karsamstag, 15. April 2017):
St. Oswald: 9.15 Uhr Pfarrkirche, 10.00 Winkl, 10.30 Uhr

Hansenhütte, 11.00 Uhr Redfeld, 11.30 Uhr
Schinitz, 12.00 Uhr Diemlach, 12.30 Uhr Pöt-
schen, 14.00 Uhr ECE

Hl. Familie: 10.00 Uhr Pensionistenheim, 11.00 Uhr Pfarr-
kirche, 12.00 Uhr Hafendorf, 17.00 Uhr Pfarr-
kirche in kroatischer Sprache

Schirmitzbühel: 9.30 Uhr GH Grexhammer, 10.00 Uhr Bir-
kensiedlung, 10.30 Uhr Gugga, 11.00 Uhr
Heimsiedlung, 11.15 Uhr Schimpelhof-
siedlung, 11.45 Uhr Pfarrkirche, 14.00 Uhr
Stieglbauerkapelle, 14.45 Uhr Lorenzika-
pelle, 15.30 Uhr Deuchendorf

Evangelische 
Osterfeierlichkeiten
Palmsonntag, 9. April um 10.00 Uhr Gottesdienst für
Klein und Groß in der Christuskirche
Gründonnerstag, 13. April um 19.00 Uhr Abendmahlsfei-
er im Gemeindesaal
Karfreitag, 14. April um 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
Ostersonntag, 16. April um 5.30 Uhr Auferstehungsfeier
am Friedhof Kapfenberg mit anschl. Osterjause und um
10.00 Uhr Osterandacht in der Christuskirche.

Schätze der Natur
Selbstheilungskräfte aktivieren: 23. Mai  – 27. Juni.
Tiefenentspannung – Stress ade:24. Mai  – 28. Juni
Naturkosmetik selbst gerührt: 2. Juni
Facebook: Naturheilpraxis Gabriele Pfingstl
Tel. 0664/3418074,
naturheilpraxis.pfingstl@a1.net
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Tennisfest für alle
Am Samstag, dem 29. April, laden KSV-Böhler-Edelstahl-Tennis und die Obersteirische Rundschau zur
zweiten Auflage des Obersteirischen Firmencups. 

Der Bewerb wird auf der KSV-
Tennis-Anlage in der Maria-
zeller Straße 44 ausgetragen,
und zwar als reiner Doppel-
bewerb für Firmenteams zu
jeweils vier Personen. Die An-
zahl der Teams ist auf 16 limi-
tiert, daher ist möglichst ra-
sche Anmeldung empfehlens-
wert, entweder per Mail unter
ksv-tennis@aon.at oder auch
direkt in der Tennishalle Kap-
fenberg. Der freundschaftlich-
sportliche Wettkampf wird
von einem Rahmenprogramm

Ein Tennis-Event für Jung und Alt.

begleitet, das den Obersteiri-
schen Firmencup zu einem
Tennisfest für die ganze Fa-
milie macht. Unter anderem
gibt es natürlich wieder die
Möglichkeit zum Tennis-
Schnuppern für die Kleinen,
außerdem steht eine Hüpf-
burg bereit. Neue Schläger-
modelle können kostenfrei
ausprobiert werden, dazu wird
Neues auf dem Bekleidungs-
sektor präsentiert, und eine
Liveband sorgt zusätzlich für
Stimmung

Bewegungstag
Nach dem Motto Bewegung mit dem Ball hatten die
Schüler der NMS Schirmitz die Möglichkeit, unter der
Anleitung von Profis aus dem Bereich Volleyball, Hand-
und Basketball diese Sportarten auszuprobieren. Von den
Profis motiviert, spielten die Kids mit voller Konzentration
und viel Durchhaltevermögen.

Volksschulen am Ball
In der Walfersamhalle fanden die Hallenfußballmeister-
schaften der Kapfenberger Volksschulen statt. Vier Mäd-
chen- und sieben Knabenmannschaften lieferten sich
beherzte Duelle auf dem Spielfeld. Als Sieger gingen bei
den Mädels die Volksschule Dr. Körner (Schirmitzbühel)
und bei den Jungs die Volksschule Dr. Jonas (Walfersam)
hervor. Wir gratulieren herzlich!

Steirische Meister
Bei den steirischen Kinderrennen in der Gaal war Luca
Jobstmann der große Abräumer. Nach Rang 3 im Riesen-
torlauf, Rang 2 im Technikbewerb und Rang 1 im abschlie-
ßenden Slalom krönte er sich zum steirischen Kindermeis -
ter 2017. Leni Jobstmann entschied den Technikbewerb für
sich und nach Rang 4 im Riesentorlauf darf sie sich nun
auch steirische Kindermeisterin der Klasse U8 W nennen.
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Frauenpower am Fußballfeld
Bereits 2010 gegründet, ist der von Deni Colic und Marco Mitterböck trainierte SC Parschlug derzeit mit
jeder Menge Einsatz in der Oberliga Nord (4. Liga) unterwegs. 

Sowohl innerhalb der Sport-
stadt Kapfenberg als auch der
Kapfenberger Sportvereini-
gung wird das Thema Da-
menfußball im Ortsteil Parsch-
lug mit sehr viel Hingabe ab-
gedeckt. Interessierte Damen
ab 14 Jahre (oder etwas jünger)
sind herzlich zu einem
Schnuppertraining eingela-

Die Mannschaft startet voll motiviert in die Frühjahrssaison.

den. Weitere Infos, Kontakt-
möglichkeiten gibt es unter
www.facebook.com/scparsch-
lugdamen. 

Harter Brocken im Cup
Das wahrscheinlich härteste Los haben unsere KSV-Kicker im Cup gezogen. Da geht es nämlich auswärts gegen den FC Red
Bull Salzburg. Nach verhaltenem Start in die Frühjahrsmeisterschaft darf man gespannt sein, ob die Falken die Sensation
schaffen. Es wird auch ein Fanbus nach Salzburg organisiert. Informationen im KSV-Sekretariat (03862/22070-11) oder bei
den Fanclubbeauftragten Dieter und Petra Theny (0676/88 6767 405)
5. April, 19.00 Uhr: FC Red Bull Salzburg vs. KSV 1919 • 8. April, 15.00 Uhr: KSV 1919 vs. FAC • 21. April: KSV 1919 vs. SV Horn,
28. April: KSV 1919 vs. SC Austria Lustenau

Frühjahrsauftakt am
8. April 2017 um 12.30 Uhr
SC Parschlug vs. 
Gratwein-Straßengel

Schnell im Becken
Mit acht Schwimmerinnen und Schwimmern trat das
Nachwuchsmodell und der SV Kapfenberg bei den dies-
jährigen österreichischen Hallenmeisterschaften der
Nachwuchsklassen in Dornbirn an. Die ganze Mannschaft
lieferte wieder eine sehr starke Performance ab, maß
man sich doch mit Österreichs besten Nachwuchs-
schwimmern. Herausragende Kapfenberger Athletin war
Lisa Stradner mit zwei Bronzemedaillen!
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Ein Zeichen für den Nachwuchs
Mit der Aktion „1.000 Bälle für die Region“ wollen die ece-Bulls ihren Nachwuchs weiter fördern. 

Dabei bietet man Förderern
an, einen Basketball samt vier
VIP Karten zu kaufen und da-
mit zu 100% die Nachwuchs-
arbeit zu unterstützen. 
Für Unternehmen ist es auch
möglich, ein Package von zehn
Bällen mit 44 VIP-Karten zu
kaufen und man bekommt
einen Ball samt Unterschriften
aller Bulls-Profis geschenkt.

Ball kaufen – Nachwuchs fördern.

Diese insgesamt 100 Packages
können dann verschenkt wer-
den und sollen so als „Multi-
plikator“ dienen.

1. April 2017
ece Bulls vs. WBC Wels
14. April 2017
ece Bulls vs. BC Vienna
22. April 2017 ece Bulls vs.
Gunners Oberwart

Bronze im Doppel
In beiden Doppelbewerben bei den Tischtennis Staats-
meisterschaften holten Christoph Simoner und David
Vorcnik in Rif bei Hallein die Bronzemedaille. Als Nummer
Eins im Herrendoppel gesetzt, unterlag die KSV-Paarung
im Semifinale den späteren Siegern Pfeffer/Chen
(OÖ/NÖ) nach klaren Vorteilen. Christoph Simoner ge-
lang  außerdem mit Partnerin Lisa Storer (Übelbach) der
Einzug ins Mixed-Halbfinale.

Erfolg der Schützen
Bei den Steirischen Landes-
meisterschaften für Luft-
druckwaffen konnten die
Kapfenberger Pistolen-
schützen gleich drei Team-
Bewerbe für sich entschei-
den: bei den Männern ge-
wannen Rocco Amberger, Alfred Hartl und Hans Jörg
Knaus (Foto), in der allgemeinen Seniorenklasse Johann
Schrei, Helmut Bäck und Hannes Keppl und bei den Senio-
ren II Andreas Steinbrückner, Johann Steinbrückner und
Ernst Pompe. Als  Draufgabe gab es noch die Silbermedail-
le im Team-Bewerb in der fünfschüssigen Luftpistole (all-
gemeine Klasse). Die Gewehrschützen konnten ebenfalls
eine Mannschafts-Goldmedaille erobern. In der Klasse Se-
nioren I gewannen Harald Hausegger, Peter Kemeter und
Karl Kaufmann.

Perfekte Saison!
Im Duell zweier ehemaliger Zweitliga-Teams setzte sich
KSV Eishockey im alles entscheidenden Game 5 der Final-
serie gegen EV Zeltweg – Murtal Lions mit 6:2 durch und
feierte damit den Titel in der steirischen Eliteliga. In der
prall gefüllten Kapfenberger Eishalle gab es ein wahres
Eishockey-Fest. Gratulation an unsere Kängurus!

Foto: H. Huppmann
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Lesen als Freizeitgestaltung
Lesen macht Spaß, ist unterhaltsam, entspannend,
lehrreich, dient der Sprachförderung, erweitert
den Wortschatz und regt die Fantasie an.

Deshalb ist es wichtig, dass
auch bei Ihrem Kind das In-
teresse an Büchern und am
Lesen geweckt wird. Dabei
würde Sie die Stadtbibliothek
Kapfenberg gerne unterstüt-
zen und lädt Sie und Ihr Kind
ein, uns zu besuchen. Sie finden
bei uns eine große Auswahl
an Kinderliteratur für jede Al-
tersstufe.
Das Ausleihen von Büchern,
Hörbüchern und Zeitschriften
ist für Ihr Kind bis zum 18. Le-
bensjahr bzw. auch während
eines Studiums kostenlos! Sie
bezahlen lediglich eine ein-
malige Einschreibgebühr von
€ 2,– für die Bibliothekskarte.

Ausleihen statt kaufen! 
Unser Angebot für Erwachse-
ne! Die Jahresgebühr um nur
€ 20,– gilt für Bücher, Hörbü-
cher, Zeitschriften, DVD’s, Spiele
und digitale Medien wie
eBook, eAudio, eVideo und ePa-
per. AktivCard-Besitzer sind
von den Gebühren befreit. Erfolgreiche 

Abschlussprüfung
Bei ihrem Abschlusskonzert im Februar präsentierten sich
Sandra Hajek, Blockflöte (Klasse Mag. Beata Formanek)
und Hannah Spanblöchl, Klavier (Klasse Mag. Ulrike Zis-
ser) im gut besuchten Spielraum der Musikschule. Beide
Schülerinnen absolvierten die Prüfung mit ausgezeichne-
tem Erfolg!
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Kindertheater
Jombo & Gummler – wie der Gummistiefel tanzen
lernt! Ein mitreißendes Kindertheater ab 4 Jahre. 

Das Stück wird in deutscher
Sprache erzählt und gespielt,
die afrikanischen Chöre &
Trom meln der Ndebele rei-
ßen mit. 

Ein Stück über einen Weg ins
Glück, der alle glücklich
macht. Witzig, ernst, berüh-
rend, kraftvoll, poetisch und:
wahr.

Montag, 24. April 2017, Beginn: 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg, Eintritt: Kinder, Jugendliche
und Erwachsene € 7,–; Karten direkt im KUlturZentrum
Kapfenberg (Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr und Mo – Do
14.00 – 17.00 Uhr), bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstel-
len oder an den Kassen vor Ort erhältlich.

Erich Heidenbauer
Donnerstag, 6. April 2017, 19.30 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg / Friedrich Böhler Straße 9
Eintritt € 10,–
Karten an der Abendkasse
Info 0699 - 109 22 055

ECUADOR

Zwei „Sichtweisen“
Die Fotokünstler Sascha Meister und Manfred Pichler prä-
sentierten im KUlturZentrum Kapfenberg ihre Ausstel-
lung „Sichtweisen“. Manfred Pichlers Bilder widmen sich
voll und ganz dem Thema „verlassene Orte“. In seinen
Augen werden Dinge erst dann interessant, wenn sie
schon gebraucht sind und man den Zahn der Zeit daran
erkennt. Ganz anders ist die Herangehensweise von Sa-
scha Meister: Er konzentriert sich bei dieser Ausstellung
auf kein spezielles Thema. Neben Street-Photography
sind auch Portraits und viele andere Motive zu bewun-
dern. Noch zu sehen bis 23. April im KUZ Kapfenberg.

ABO-KONZERTE
SAISON16/17

Fr 7. April 17

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

Margareta Klobucar, Sopran / Ida Aldrian, Alt / Johannes Chum, Tenor
Jörg-Martin Willnauer, Sprecher / Petra Rudolf, Hexe von Endor
collegium vocale kapfenberg – kammerchor hochsteiermark
Mitglieder des Symphonischen Orchesters Kapfenberg
Helmut Traxler, Dirigent
Arthur Honegger: „Le Roi David“
Symphonischer Psalm nach dem Drama von René Morax
Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Friedrich-Böhler-Straße 13
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

lass dich hören

CHOR-ORCHESTERKONZERT,  19.30 Uhr,  Hotel Böhlerstern

Le Roi David
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HEXENFEST in der

Walpurgis-
nacht

So, 30. April 2017
ab 15.00 Uhr, Burg Oberkapfenberg

Die Veranstaltung findet 

bei jedem Wetter 
statt

  

15.00 Uhr 
und 17.00 Uhr

GREIFVOGEL
SCHAU
Eintritt € 5,–

Gilt nur für 
BesucherInnen des 

Hexenfestes

P R O G R A M M
ab 
15.00 Uhr HEXENMARKT

im Burg-Innenhof, Rittersaal und Ritterkeller
KINDERPROGRAMM UND ANIMATION
im Burgkeller

15.30 Uhr MYSTISCHE TROMMELRHYTHMEN
Guadada, Burg-Innenhof

16.00 Uhr KINDERTHEATER „TAUSCHE ERBSE 
GEGEN PRINZ – DIE HALBE SCHOTE“
Theater/Baum/Schere,  Burgzimmer/Museum EG

16.15 Uhr HEXE IM BIRNBAUM
Halibux, Burg-Terrasse

16.30 Uhr TEUFLISCHE HEXENMUSIK
Fatzwerk, Burg-Innenhof

17.30 Uhr HEXENTANZ
Ferro Ignique, Burg-Innenhof 

17.30 Uhr MYSTISCHE TROMMELRHYTHMEN
Guadada, Sommerschenke

17.45 Uhr HEXENTANZ DER MUSIKSCHULE 
KAPFENBERG MIT CINDY COFFIN
Burg-Terrasse

18.00 Uhr KINDERTHEATER „TAUSCHE ERBSE 
GEGEN PRINZ – DIE HALBE SCHOTE“
Theater/Baum/Schere, Burgzimmer/Museum EG

18.30 Uhr TEUFLISCHE HEXENMUSIK
Fatzwerk, Burg-Terrasse

18.30 Uhr LUSTIGE JONGLAGE ZUR HEXENNACHT
Halibux, Burg-Innenhof 

19.15 Uhr GESPENSTISCHE MÄRCHEN
von und mit Helmut Schlatzer von 
Theater/Baum/Schere, Burgzimmer/Museum EG

19.30 Uhr MYSTISCHE TROMMELRHYTHMEN
Guadada, Burg-Innenhof

20.00 Uhr HEXENKAMPF
Ferro Ignique, Burg-Terrasse 

20.15 Uhr TEUFLISCHE HEXENMUSIK
Fatzwerk, Burg-Innenhof

20.45 Uhr MYSTISCHE TROMMELRHYTHMEN
Guadada, Sommerschenke

21.00 Uhr GESPENSTISCHE MÄRCHEN
von und mit Helmut Schlatzer von 
Theater/Baum/Schere, Burgzimmer/Museum EG

21.00 Uhr HALIBUX
Halibux, Burg-Terrasse

21.15 Uhr TEUFLISCHE HEXENMUSIK
Fatzwerk, Burg-Innenhof

22.00 Uhr FEUERSHOW ZUR WALPURGISNACHT
Hexensabbath „Beltane Feier“, 
Ferro Ignique, Burg-Vorplatz

EINTRITT: 
Erwachsene € 6,–, Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt! 
Schüler ab 14 Jahren,  Studenten, Gewandete, Mitglieder 
des Burgvereins und AktivCard-BesitzerInnen € 4,–
INFOS:
KUlturZentrum Kapfenberg, Telefon: 03862 / 22501-1608
E-Mail: kuz@kapfenberg.gv.at, www.kapfenberg.gv.at


